
SOMMER 2026 - Kontaktbrief 

Liebe Mitarbeitende, Mitglieder und Freunde des CVJM St. Georgen! 

„Gott aber hat das Wachstum geschenkt.“ 1. Korinther 3,6 

Wenn wir auf die vergangenen Monate zurückblicken, können wir an vielen Stellen Wachstum 
entdecken. Manchmal ganz offensichtlich: 35 Kinder bei der Jungschar, volle Freizeiten oder ein 
gut besuchtes Offenes Haus. An anderen Stellen ist es weniger in Zahlen messbar: Beziehungen 
wachsen, Konfis bleiben auch nach ihrer Konfirmation mit uns verbunden und aus 
Teilnehmenden werden Mitarbeitende.  

Paulus schreibt: „Ich habe gepflanzt, Apollos hat begossen; Gott aber hat das Wachstum 
geschenkt.“ Genau das erinnert uns daran, was unsere Aufgabe ist – und was nicht. Wir können 
einladen, Beziehungen bauen, neue Ideen ausprobieren, Zeit investieren und Räume schaffen, 
in denen Menschen sich wohlfühlen. Aber wir können nicht machen, was daraus wächst. 

Und nicht überall sehen wir gerade Wachstum. Manche Gruppen werden kleiner, bei manchen 
Angeboten wissen wir noch nicht, wie es nach den Sommerferien weitergeht, und manche neue 
Idee funktioniert nicht auf Anhieb. Auch das gehört dazu. Umso dankbarer sind wir für das, was 
Gott gerade wachsen lässt, und dürfen ihm gleichzeitig die Stellen anvertrauen, an denen wir 
den nächsten Schritt noch nicht sehen. 

Von einigem davon möchten wir euch in diesem Kontaktbrief erzählen. 

Liebe Grüße 
Samantha 

 

Veränderungen im Vorstand 

Bei unserer Jahreshauptversammlung wurde Martin Maier nach zwölf Jahren Vorstandsarbeit 
verabschiedet und für sein langjähriges Engagement mit dem Goldenen Weltbundabzeichen 
geehrt. Mit Christoph Rosenfelder wurde gleichzeitig ein Nachfolger in den geschäftsführenden 
Vorstand gewählt. Außerdem konnten wir Andreas Haller als neuen Vertreter für die Jugend in 
den Vorstand wählen. 

Wir sind sehr dankbar für alle, die in unserem Verein Verantwortung übernehmen und 
mitgestalten. 

 

Neue Wege in der Jugendarbeit 

Seit Januar unterstützt Philipp Röttele unsere Jugendarbeit. Gemeinsam mit Samantha 
verantwortet er unter anderem das Offene Haus und verschiedene freie Aktionen für 
Jugendliche. Außerdem unterstützt Philipp bei Freizeiten und besonderen Aktionen. 

Jeden Mittwoch ist das Pfarrhaus nach der Schule für Jugendliche ab 13 Jahren geöffnet. 
Gemeinsam wird gekocht und gegessen, gespielt, geredet oder einfach Zeit verbracht. Bis zur 
Konfirmation schloss sich um 16 Uhr der Konfi-Unterricht an. Seit Mai führen wir das Offene 
Haus bis 17.30 Uhr weiter und ergänzen die gemeinsame Zeit auch mit inhaltlichen Inputs. 

Mit bis zu zehn Jugendlichen, vor allem aus unserem letzten Konfi-Jahrgang, wird das Angebot 
gut angenommen. Wie es nach den Sommerferien weitergeht, hängt allerdings auch von den 
neuen Stundenplänen ab. 



Auch verschiedene freie Aktionen für Jugendliche haben wir ausprobiert. Diese wurden bisher 
unterschiedlich angenommen. Gerade die Sommerferien möchten wir deshalb nutzen, um 
weiter auszuprobieren, was unsere Jugendlichen erreicht. 

 

Von Konfis zu Jugend und Mitarbeit 

Unsere Konfi-Freizeit im Januar war geprägt von einer besonders guten Gemeinschaft unter 
den Konfis und mit unserem haupt- und ehrenamtlichen Team. 

Noch mehr freut uns, was nach der Konfirmation passiert: Jugendliche aus diesem Jahrgang 
kommen weiterhin ins Offene Haus, zu Seekers und in den Mädelskreis oder engagieren sich 
bereits selbst in der Jungschar und bei der kommenden Kinderbibelwoche. 

Ein weiteres Highlight war unsere WG-Woche im Februar. Teilweise rund 20 Jugendliche und 
Mitarbeitende lebten eine Woche gemeinsam im Öku – mitten im normalen Alltag mit Schule, 
Ausbildung und Arbeit. Gemeinsam kochen, essen, Glauben leben und Verantwortung 
übernehmen: eine intensive und richtig gute Woche. 

Bei Seekers beschäftigen wir uns aktuell mit dem Epheserbrief. Unsere Jugendlichen werden 
zunehmend älter und starten in Ausbildung, Praktikum und Berufsleben. Vereinzelt dürfen wir 
gleichzeitig neue Teilnehmende begrüßen. 

Der Mädelskreis konnte aufgrund des vollen Alltags der Mädels weniger regelmäßig stattfinden. 
Wie es hier nach den Sommerferien weitergeht, ist noch offen. 

 

Neues aus den Jungscharen 

Die Brigach-Jungschar wird aktuell von rund 12 Kindern besucht. Nach den Sommerferien 
werden einige von ihnen zu den Konfis wechseln und damit der Jungschar entwachsen. Deshalb 
möchten wir zum Start ins neue Schuljahr wieder mit einer Einladeaktion neue Kinder auf die 
Jungschar aufmerksam machen. 



Bei der Jungschar im Öku haben wir vor den Sommerferien zum ersten Mal ein gemeinsames 
Sommerfest mit den Eltern gefeiert. Mit 35 Kindern konnten wir dabei gleichzeitig einen neuen 
Teilnehmerrekord aufstellen! Besonders schön war es, neben den Kindern auch ihre Familien 
mit einzubeziehen und gemeinsam das Jungscharjahr ausklingen zu lassen. 

Richtig voll wurde es auch bei unserer Jungscharfreizeit im Weißloch. 26 Kinder verbrachten 
gemeinsam mit unserem Mitarbeitendenteam ein Wochenende zum Thema Josua. Die volle 
Hütte mit wenig Rückzugsmöglichkeiten war durchaus intensiv – gleichzeitig funktionierte die 
bunt zusammengewürfelte Gruppe richtig gut. Wir sind dankbar für eine tolle Gemeinschaft 
unter den Kindern und im Team und für ein von Gott gesegnetes Wochenende. 

 

Was sonst noch los war 

Nach mehreren Jahren Pause – unter anderem wegen Corona – konnten wir als CVJM endlich 
wieder gemeinsam Silvester feiern. Unter dem Motto „Neu trifft Alt“ kamen im Gemeindehaus 
verschiedene Generationen zusammen, um gemeinsam ins neue Jahr zu starten. Schön, dass 
damit eine alte CVJM-Tradition wieder aufleben konnte! 

Am Karsamstag feierten wir wieder einen besonderen Gottesdienst mit Stationen und 
anschließendem Osterfeuer auf dem Kirchplatz. Bei Punsch und Hefezopf blieb viel Zeit für gute 
Gemeinschaft. 

Auch unser Riesenflohmarkt konnte wieder stattfinden. Dieses Jahr war nicht der Regen, 
sondern die große Hitze unsere Herausforderung. Umso dankbarer sind wir allen, die trotzdem 
beim Auf- und Abbau und am Flohmarkttag mit angepackt haben. Trotz weniger Besucher sind 
wir mit dem Ergebnis zufrieden und dankbar für alle Bewahrung. 

 

 



Gemeinsam CVJM gestalten 

Über Fronleichnam waren wir mit über 30 Personen im Lebenshaus. Matthias Kerschbaum, bis 
Juli Generalsekretär des CVJM Baden, begleitete uns mit seinen Inputs. Neben viel 
Gemeinschaft haben wir darüber nachgedacht, wie wir unseren CVJM weiterentwickeln können. 

 

Ein erstes Ergebnis ist eine neue WhatsApp-Gruppe für unsere Mitglieder und Freunde des 
CVJM St. Georgen. Sie soll die Kommunikation vereinfachen und dabei helfen, unkompliziert zu 
gemeinsamen Aktionen einzuladen.  

Darüber wird zum Beispiel unser neuer CVJM-Stammtisch kommuniziert: einfach 
zusammenkommen, Gemeinschaft haben und immer wieder Unterschiedliches miteinander 
unternehmen. Ein erster Stammtisch hat im Juli bereits stattgefunden, dafür trafen sich Jung 
und Alt an einem Freitagabend zu einem Spieleabend im Pfarrhaus. 

Du bist noch nicht in der Gruppe und möchtest 
gerne informiert bleiben oder am nächsten 
Stammtisch dabei sein? Dann komm gerne dazu 
und scann dafür einfach den QR-Code. 

 

Eine weitere Frage aus dem Lebenshaus beschäftigt 
uns noch: Wie können wir als CVJM in St. Georgen 
sichtbarer werden? Hier sind wir noch auf dem Weg 
und freuen uns über alle, die Ideen haben und 
mitgestalten möchten. 



Auch unsere Räumlichkeiten im Pfarrhaus verändern sich nach und nach. Uns ist wichtig, Orte 
zu schaffen, an denen sich Teilnehmende, Mitarbeitende, Mitglieder und Gäste wohlfühlen und 
gerne Gemeinschaft erleben. Der Gruppenraum und der Besprechungsraum wurden bereits 
gestrichen und neu gestaltet. 

 

Auch draußen 
wurde angepackt: 
Vor Pfingsten 
haben Andreas 
Haller und Joel 
Schätzle 
gemeinsam mit 
einigen 
Jugendlichen den 
Pfarrgarten auf 
Vordermann 
gebracht. Vielen 
Dank für euren 
Einsatz! 

 

 

 

Ausblick auf den Sommer 

Während unsere regulären Jugendgruppen in den 
Ferien pausieren, möchten wir verschiedene 
Aktionen für Jugendliche anbieten. So gibt es 
auch während der Ferien immer wieder 
Möglichkeiten für Gemeinschaft und 
gemeinsame Erlebnisse. 

 

Und in der letzten Ferienwoche wartet auf unsere 
Kinder die nächste ökumenische 
Kinderbibelwoche. Dieses Jahr sind wir mit 
Jakob unterwegs. 

9.–11. September | 9–12 Uhr 
für Kinder der 1.–6. Klasse und  
Kinder, die nach den Ferien eingeschult werden 

12. September | 18 Uhr 
Abschlussgottesdienst für die ganze Familie 

Wir freuen uns über eure Gebete für die 
Vorbereitungen, Kinder und Mitarbeitenden! 

 



In den nächsten Monaten stehen folgende Termine an: 

9.-12. September – KiBiWo 

19. September – Jungschar im Öku 

10. Oktober – Jungschar im Öku 

18. Oktober – CVJM-Herbstfest 

6.-8. November – Jungscharfreizeit im Weißloch 

12. Dezember – Jungschar im Öku 

 

Vielen Dank für alles Mittragen, Mitbeten, Mitdenken und ganz praktische Mitarbeiten. Wir 
sind dankbar für das, was in den vergangenen Monaten gewachsen ist, und gespannt, welche 
Wege Gott uns in den kommenden Monaten zeigt. 

 

Falls wir den Kontaktbrief zukünftig per Mail an dich versenden dürfen, teile uns bitte deine 
E-Mailadresse mit.  

 

Bei Fragen, Ideen oder wenn ihr euch an einer Stelle beteiligen möchtet, kommt gerne auf 
Samantha (+49 151 5007811 oder samantha@cvjm-stgeorgen.de) oder jemanden aus dem 
Vorstand zu (www.cvjm-stgeorgen.de).  

 

 

 


